
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17. November 2025 
 
E inladung  zur T K -L unc htime@DG R I 
 
Liebe DGRI-Mitglieder,  
liebe Interessierte, 
 

wir laden Sie herzlich ein zur TK-Lunchtime@DGRI mit Dr. F rederic  Ufer zu dem Thema: 

K upfer-G las -Mig ration – Was  bedeutet die K upfernetz-Abs c haltung  für Wettbewerber und 
für E ndkunden?  

Die Veranstaltung findet online via Microsoft Teams statt am  

Montag , den 8.12.2025 von 12:00 bis  12:45 Uhr. 

In der Mittagspause bieten wir Ihnen mit diesem Format die Möglichkeit, sich zu aktuellen TK-
rechtlichen Themen auf den aktuellen Stand zu bringen. 

Den Zugangs-Link zur Teilnahme erhalten Sie nach Anmeldung. Bitte melden Sie sich möglichst 
bis  zum 5.12.2025 per E-Mail an kontakt@dg ri.de an. 

Herzlich willkommen sind DGRI-Mitglieder sowie an TK-Themen Interessierte. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 

Z um T hema: 

Das Kupfernetz der Deutschen Telekom wurde in den 1950er- / 1960er-Jahren verlegt. Diese 
mittlerweile alte Technik wird zusehends durch moderne Glasfasernetze überbaut. Alte 
Kupfernetze werden perspektivisch nicht mehr benötigt und können abgeschaltet werden. Laut 
dem neuen Digitalministerium ist die Umstellung von Kupfer- auf Glasfaserinfrastrukturen eines 
der größten Infrastrukturprojekte der kommenden Jahre, mit der zahlreiche regulatorische, 
wettbewerbspolitische und verbraucherrelevante Fragen verbunden sind. Das Ministerium hat 
daher ein Eckpunktepapier für ein Migrationskonzept erarbeitet und zur Konsultation gestellt. 
Dieses Papier greift die genannten Fragen auf. Es betrifft alle Telekommunikationsnetzbetreiber 
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und -diensteanbieter und gerade diejenigen, die Glasfaser ausgebaut haben, aber auch 
Endkunden, die noch DSL-Kupfer-Anschlüsse nutzen. 

 

 

Z um R eferenten: 

Dr. Frederic Ufer ist mit in allen Themen des Telekommunikationsrechts bestens vertraut und 
hervorragend in Politik und Bundesnetzagentur vernetzt. Seit 2022 ist er Geschäftsführer des 
VATM, nachdem er bereits vorher über 15 Jahre den Bereich Recht und Regulierung des 
Verbandes geleitet hat. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in Köln war der Jurist 
wissenschaftlich an der Universität zu Köln und in einer internationalen Anwaltskanzlei tätig. 
Ebenfalls an der Universität Köln promovierte er zu dem Thema „Providerhaftung“. 


